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EINFÜHRUNG
IN SCHWEDEN SAGT MAN „HEJ!“ – UND „DU“ …
Willkommen in Schweden! 

Bevor wir dich über unseren Hof führen, mit dir durch unseren 
Garten spazieren und dir unsere Tiere zeigen, möchten wir uns  
kurz vorstellen: Wir, das sind Julian, Nadine, Noah und Mia – vier 
Nordfriesen, die auszogen, sich selbst zu versorgen!

Auch in Deutschland waren wir schon jahrelang Selbstversorger.  
Im April 2017 sind wir nach Schweden ausgewandert, und seit Juni 
2017 wohnen wir auf unserem wunderschönen alten Bauernhof 
in Südschweden direkt am Fluss. Hier wollen wir uns wieder mit 
möglichst vielen Lebensmitteln, mit Strom und Heizenergie selbst 
versorgen.
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Julian ist leidenschaftlicher 
Allround-Handwerker. Es gibt fast 
nichts, an das er sich nicht heran-
traut. Und selbst, wenn mal etwas 
nicht so klappt wie geplant, hat 
er wieder etwas dazugelernt. Ob 
nun die Installation der Solaran-
lage, das Reparieren eines alten 
Treckers, Heumachen, Bücher 
schreiben, Kochen oder der Bau 
eines Wintergartens – er packt 
es an! Sogar ein Blockhaus hat 
er inzwischen gebaut – und das 
zweite ist bereits in Arbeit! Geht 
nicht gibt es nicht! Was nicht 
passt, wird passend gemacht. 
Seine Hobbys sind das Angeln 
und die Jagd. 

Und das bin ich, Nadine: Ich träume schon seit frühester 
Kindheit von einem Leben auf dem Bauernhof. Eigentlich 
wollte ich nur mein Pferd hinterm Haus haben – doch der 
Traum hat sich verselbstständigt: eigene Hühner, der 
eigene Gemüsegarten, eigene Ziegen … Ich wühle mich 
durch die Beete, säe, pikiere und ernte, jäte „Unkraut“, 
versorge die Tiere, melke und mache Käse. Meine 
Hobbys sind meine Tiere und der 
Garten, Nähen, Schreiben und 
Einrichten. Außerdem liebe ich 
alte Dinge: Scheunenfunde und 
Flohmarktschätze sind meine 
Leidenschaft.

Unsere Kinder Noah und Mia 
sind immer mittendrin! Sie 
bauen Baumhäuser, gehen 
angeln und helfen mir, die Tiere 
zu versorgen. Sie sammeln Pilze 
und Blaubeeren oder erkunden 
die Natur.

Mit zur Familie gehören außerdem unsere Berner 
Sennenhündin Luzie, unser Kater Findus und 
unsere beiden Ponys Nasti und Micky.
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Beim Lagerfeuermachen verbinden wir das Schöne mit dem Nützlichen.  
Ein paar Bratäpfel dürfen niemals fehlen.
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IN (VIELEN) LEBENDIGEN 
TEXTEN UND BILDERN 
ZEIGT NADINE HAERTL,  
WIE DAS LEBEN EINER/ALS 
SELBSTVERSORGERFAMILIE  
AUSSEHEN KANN. 

DIE AUTORIN
Nadine Haertl wurde 1981 
in Durham, North Carolina/USA 
geboren. Ihre Kindheit verbrachte 
sie in Geesthacht an der Elbe. 
Schon damals drehte sich fast 
alles nur um Tiere und den Traum 
vom eigenen Hof. Nach ihrem 
Abitur arbeitete sie in Nord­
friesland für verschiedene Tages­
zeitungen als freie Journalistin. 
2003 machte sie sich mit einer 
kleinen Kräutergärtnerei selb- 
ständig. 15 Jahre lang lebte sie 
im Norden Deutschlands mit 
ihrem Mann und ihren beiden 
Kindern auf einem alten Bauern­
hof. Tierhaltung und Selbstver­
sorgung waren immer der Mittel­
punkt. Im April 2017 packte die 
Familie ihre Koffer, verkaufte 
Haus und Hof und wanderte  
aus in ihr Traumland Schweden, 
um einen neuen Selbstversorger­
hof aufzubauen. Über ihr Leben 
dort berichtet sie gemeinsam  
mit ihrem Mann Julian auf ihrem 
YouTube-Kanal „Die Selbst­
versorger Familie“.

www.cadmos.de | www.avbuch.at

Die Selbstversorgerfamilie „Unser Hof in 
Schweden“ zeigt das Leben der vierköpfige  
Familie der Autorin auf einem alten Bauernhof  
am Fluss in Småland, wo sie seit 2017 lebt.  
Nadine Haertl nimmt den Leser mit zu einem 
Rundgang über den Hof, zu den Tieren und in 
den Gemüsegarten.
Das Buch macht Mut, Dinge selber zu machen, 
nachhaltig zu leben und den eigenen Träumen  
zu folgen. Für Fans des YouTube-Kanals „Die  
Selbstversorger Familie“ und für alle, die sich  
ein Stück weit selber versorgen möchten oder  
beim Lesen eine kleine Auszeit in Schweden 
genießen möchten.
Yoga im Gemüsegarten, meditieren im Ziegen- 
stall und Wassermelonen ernten im Gewächs- 
haus, Blockhausbau aus dem eigenen Wald, 
vegetarische Schnitzel aus riesigen Pilzen und  
die Frage, ob Selbstversorger wirklich alles selber 
machen müssen: Dieses Buch zeigt das etwas 
andere Leben auf einem Selbstversorgerhof in 
allen Facetten. Nadine Haertl berichtet über  
ihre Erfahrungen aus 15 Jahren Selbstversorgung 
und gibt ehrliche Einblicke in den Alltag als 
Selbstversorger mit Höhen und Tiefen. 
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EINEN TRAUM ...
WIR HATTEN
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